
Tipps zur Kündigung
Mieter fragen – Fachleute
desMieterbundes
Regensburg e.V. antworten:

Frage von Leopold K. aus Re-
gensburg: Mein Mietverhält-
nis besteht seit neun Jahren.
Wegen Familienzuwachs ist
dieWohnung zu klein gewor-
den. Ich will den Mietvertrag
kündigen. Was muss ich be-
achten?
Fachleute des Mieterbundes
Regensburg: Die Kündigung
eines unbefristeten Mietver-
hältnisses hat schriftlich zu
erfolgen (Paragraf 568 Absatz
1 BGB) und das Kündigungs-
schreiben muss von allen
Mietparteien unterschrieben
sein. Die Kündigung durch
einen Bevollmächtigten ist
grundsätzlich unwirksam,
wenn der Bevollmächtigte
keine Vollmacht vorlegt und
der Vermieter die Kündigung
aus diesem Grund unverzüg-
lich zurückweist.
Sind an einem Mietverhält-
nis mehrere Personen auf ei-
ner Vertragsseite beteiligt,
kann eine Kündigung nur
von allen beziehungsweise
an alle ausgesprochen wer-
den. Für die Kündigung
durch einen Mieter gilt
grundsätzlich eine dreimona-
tige Kündigungsfrist.

Lediglich für den Vermieter
verlängert sich diese Frist je
nach Dauer des Mietverhält-
nisses. Die schriftliche Kün-
digung der Wohnung muss
dem Vermieter spätestens am
dritten Werktag eines Mo-
nats zugehen, wenn die Kün-
digungsfrist eingehalten wer-
den soll. Geht die Kündigung
verspätet zu, verschiebt sich
der Auszugstermin um einen
Monat. Fällt der dritte Werk-
tag auf einen Sonntag, einen
am Erklärungs- oder Leis-
tungsort staatlich anerkann-
ten allgemeinen Feiertag oder
einen Samstag, so tritt an die
Stelle eines solchen Tages der
nächste Werktag (Paragraf
193 BGB).
Eine Begründung für die
Kündigung muss der Mieter
nicht angeben. Mieter und
Vermieter können sich auch
ohne Kündigung auf eine Be-
endigung des Mietverhältnis-
ses einigen. In diesem Fall
empfiehlt sich eine schriftli-
che Vereinbarung. Der Mie-
terbund Regensburg steht sei-
nen Mitgliedern mit indivi-
dueller Beratung zur Verfü-
gung.
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Emilia erobert Gewerbepark
Anfang desMo-
nats stieg das
Stadtwerkmit
zwei Shuttlebus-
sen ins autonome
Fahren ein – Zeit
fürs erste Fazit.
Von Jonas Raab

Regensburg. Zwei Knutschku-
geln verzücken den Gewerbe-
park. Seit 1. September drehen
die beiden Emilias – zwei
quietschgrüne autonome Shut-
tlebusse – auf einer 1,1 Kilome-
ter langen Ringroute mit acht
Haltestellen ihre Runden. „Das
ist die Zukunft schlechthin“,
sagte Oberbürgermeistern Ger-
trud Maltz-Schwarzfischer, als
sie am vergangenen Donnerstag
in einem der Shuttles Platz
nahm und ein erstes Fazit zum
Start des zweijährigen ÖPNV-Pi-
lotprojekts zog. Auch wo die au-
tonomen Kleinbusse in Regens-
burg künftig vermehrt zum Ein-
satz kommen könnten, verriet
die Bürgermeisterin.
Knapp drei Wochen nach dem
Startschuss für das zukunfts-
trächtige Projekt zeigte sich das
Stadtwerk mehr als zufrieden:
Der Testbetrieb sei „problemlos,
außerordentlich gut und besser
als erwartet“ angelaufen, die
Nachfrage sei hoch, sagte Ge-
schäftsführerManfred Koller.
Dennoch erkenne man an vie-
len Faktoren, dass es sich um
ein Entwicklungsprojekt hand-
le. Beispielsweise müssten die
geschulten Fahrzeugbegleiter,
die immer an Bord sind, noch
oft eingreifen. Je nach Fahrzeug

unterscheiden sich ihre Aufga-
ben. „Obwohl es sich um zwei
völlig baugleiche Kleinbusse
handelt, reagieren sie im Fahr-
betrieb unterschiedlich. Man
sieht schon: Da müssen wir
noch einiges tun“, gab Koller zu.
Trotzdem sind Koller und
Maltz-Schwarzfischer überzeugt
davon, dass autonomes Fahren
im Regensburger ÖPNV bald ei-
ne gewichtige Rolle einnimmt.
„Das dauert gar nicht mehr so
lange, da bin ich mir sicher“,
sagte Koller. Maltz-Schwarzfi-
scher erklärte, dass die Altstadt
als Einsatzgebiet für solche
Kleinbusse in Frage käme und
autonomes Fahren dabei helfen

könne, die Klimaziele der Stadt
zu erreichen. Die beiden Emilias
im Gewerbepark fahren kom-
plett emissionsfrei.
Damit das autonome Fahren ir-
gendwann voll durchstarten
kann, sollen in den kommenden
zwei Jahren möglichst viele Er-
kenntnisse gesammelt werden.
Deshalb wird das Pilotprojekt
im Gewerbepark von der Uni-
versität Regensburg wissen-
schaftlich begleitet. Das Ziel ist
es, mehr über das autonome
Fahren im öffentlichen Verkehr
zu erfahren. Neben der Technik
geht es dabei auch um Akzep-
tanz. Zumindest im Gewerbe-
park mangelt es daran nicht,

wie dessen Geschäftsführer Ro-
land Seehofer berichtete: „Das
Angebot kommt sehr gut an
und wird bereits ausgiebig ge-
nutzt.“ Das Feedback der Fahr-
gäste sei durchweg positiv, die
Fahrzeugbegleiter bekämen vie-
le Fragen zur verbauten Technik
gestellt, heißt es auch von Stadt-
werk-Seite.
˘ Die Kleinbusse drehen ihre
Runden im Gewerbepark im
Zehn-Minuten-Takt – immer von
Montag bis Freitag zwischen 10
und 14 Uhr. Interessierte kön-
nen den autonomen Shuttle-
dienst kostenlos nutzen und
den Standort der Fahrzeuge
über die RVV-App verfolgen.

Werktags zwischen 10 und 14 Uhr dreht Emilia ihre Runden durch den Gewerbepark. Foto: Jonas Raab

MINT-Labs laufen
Ab sofort im Rubina-Haus in Betrieb

Regensburg (rs). Regensburg
hat ein neues Schülerlabor und
Schülerforschungszentrum:
Sechs Jahre, nachdem Stadt,
Universität und OTH die Idee ei-
nes außerschulischen Lernorts
für Kinder und Jugendliche ent-
warfen, um ihnen Spaß und In-
teresse an Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und
Technik – kurz: MINT – zu ver-
mitteln, haben die MINT-Labs
im Rubina-Haus auf dem Tech-
Campus den Betrieb aufgenom-
men. „In den MINT-Labs wird
die Neugier an oberster Stelle
stehen, das Selbstexperimentie-
ren, das Forschen – denn dafür
stehen die MINT-Labs und das
Haus Rubina“, freut sich Ober-
bürgermeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer.

Unterstützt von den Fakultäten
Mathematik, Informatik, Che-
mie, Physik von der Universität
sowie der OTH und dem Verein
Binary Kitchen und vielen eh-
renamtlichen Helfern hat das
Team der MINT-Labs rund um
den Geschäftsführer Dr. Fabian
Queck in dieser Woche sein Pro-
gramm gestartet. „Gleich zu Be-
ginn haben wir wunderbare An-
gebote für alle Schularten, von
der Grundschule über die Mit-
tel- und Realschule bis zum
Gymnasium, und für alle Alters-
stufen“, sagt der Physiker.
Zu den festen Mitarbeitern ge-
hören die Technikerin Sandra
Hannweg und Büromanagerin
Daniela Käufl, die gemeinsam
mit Queck die Labs koordinie-
ren. Für die Begleitung der Ver-

anstaltungen, die nach den päd-
agogischen Prinzipien eines
Schülerlabors umgesetzt wer-
den, gehören zudem zahlreiche
weitere Kollegen aus Wissen-
schaft, Industrie und Handwerk
sowie aus befreundeten Verei-
nen. Für die Qualität sorgt ein

Kuratorium von Experten aus
dem MINT-Kanon und aus dem
pädagogisch-didaktischen Be-
reich.
˘ Kinder und Jugendliche, El-
tern und Lehrer können sich ab
sofort auf www.mint-labs.de in-
formieren und Kurse buchen.

Hier ist das Schülerforschungszentrum untergebracht.
Foto: Mint-Labs Regensburg

BayWa Wörth feiert Eröffnung
Wörth (rs).Größer, moderner, leistungsfähiger – das ist die De-
vise des neuen Baustoff-Fachhandels der BayWa inWörth.
Knapp ein Jahr Bauzeit und der Umzug des komplettenWör-
ther Baustoffbetriebs an die neue Adresse Im Gewerbepark B 6
liegen hinter dem Team umBetriebsleiterinMagdalena Schö-
berl. Auf knapp 11000 Quadratmetern entstanden zwei neue
Baustoffhallen und ein Bürogebäude inklusive Fachmarkt mit
Ausstellung für Bauelemente und Böden sowie Sozialräumen.
Außerdemwurden imAußenbereich eine Ausstellung für Pro-
dukte aus demGarten- und Landschaftsbau und ein großes Frei-
lager geschaffen. Bei der Eröffnung des Neubaus waren unter
anderem Landrätin Tanja Schweiger und die Bürgermeister von
Wiesent, Elisabeth Kerscher, undWörth, Josef Schütz, mit da-
bei. Foto: BayWa AG
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